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06:00 - 06:30 Frühstück auf der Burg 
 
Hans-Jochen: Tischgebete  
 
Wir treffen uns um 06:30 Uhr draußen auf im Hof von Burg 
Ramstein. 
 
06:30 - 06:35  Burg Ramstein 
 
Hans-Jochen: Begrüßung 
Ich wünsche euch einen guten Morgen, liebe Pilger. Wir ma-
chen uns gleich auf dem Weg zu unserem Ziel nach Trier, zum 
Grab des Heiligen Apostel Matthias. 
 
Morgengebet 
Hans-Jochen: Gemeinsames Morgengebet  
 
06:55 - 07:00  Schutzhütte 
 
Hans-Jochen: Besinnung: 
Tief durchatmen, die Sonne auf der Haut spüren, den Wind 
im Haar spüren. Dem Gezwitscher der Vögel zu hören und das 
Plätschern des kleinen Bachs neben mir wahrnehmen. Ganz 
selten nur gelingt mir dies alles bewusst. Meist, weil ich mich 
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ärgere, dass mir der kalte Wind ins Gesicht weht und die 
Sonne mich gerade beim Autofahren blendet. Doch diese 
Dinge positiv sehen, genießen, tief durchatmen und dabei 
danken, dass ich das alles erleben kann – Danke, lieber Gott, 
das nehme ich viel zu selten wahr. Danke, dass ich das alles 
erleben, wahrnehmen und genießen kann. Und in Zukunft 
werde ich es auch wieder häufiger bewusst wahrnehmen und 
damit richtig leben 
Hans-Jochen: Wir beten den Rosenkranz: 
„Jesus, der uns die Natur geschenkt hat ...“ - schweigend 

 
08:10 - 08:25  Eifelkreuz 

 
Hans-Jochen: 
Vor den Toren der Stadt saß einmal ein alter Mann. Jeder der 
in die Stadt wollte, kam an ihm vorbei. Eines Tages hielt ein 
Fremder an und fragte den Alten: „Sag mir, wie sind die Men-
schen in dieser Stadt?“ 
„Wie waren sie denn dort, wo ihr zuletzt gewesen seid?“, 
fragte der alte Mann zurück. 
„Wunderbar. Ich habe mich dort sehr wohlgefühlt. Sie waren 
freundlich, großzügig und stets hilfsbereit.“ 
Daraufhin entgegnete ihm der Alte: „So etwa werden sie auch 
hier sein.“ 
Dann kam ein anderer Fremder zu dem alten Mann. Er stellte 
ihm die gleiche Frage: „Sag mir, wie sind die Menschen in 
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dieser Stadt?“ „Wie waren sie denn dort, wo ihr zuletzt gewe-
sen seid?“, lautete erneut die Gegenfrage. 
„Schrecklich. Sie waren gemein, unfreundlich, keiner half dem 
anderen.“   „So, fürchte ich, werden sie auch hier sein“, ant-
wortete ihm der alte Mann. 
 
09:30 - 10:00  Schusterskreuz 
Hans-Jochen 
Es ist geschafft. Wir sind am Schusterskreuz. Gemeinsam ha-
ben wir einen langen Weg zurückgelegt. 
 
Angela: Text 
Das letzte Blatt 
Ganz oben im Apfelbaum hing, ganz einsam, seit dem Herbst 
immer noch ein einzelnes Blatt. Schlimm zerzaust war es und 
dunkelbraun. Viele Vögel, die nicht nach Süden gezogen wa-
ren und im Garten lebten, hatten schon einmal auf der höchs-
ten Zweigspitze Halt gemacht. Neugierig war das Blatt von al-
len befragt worden, warum es denn nicht loslassen und zu 
den anderen auf den Rasen fallen wollte. Dorthin, wo es 
gemütlich mit seinen Blatt-Kameraden zu guter, krümeliger 
neuer Erde hätte werden können! Aber vergeblich, das Blatt 
hatte sich nur krampfhaft an seinem Stielchen festgehalten 
und kein Bisschen Kraft zum Antworten verschwendet. 
Ein bunter Papierdrache war flatternd vorüber gezogen und 
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hatte anteilnehmende Blicke in die Spitze des kahlen Apfel-
baums geworfen. Wintersturm und Raureif ließ das Blatt über 
sich ergehen, Schneeflocken deckten es einige Tage sogar völ-
lig zu, doch nichts und niemand konnte es dazu bringen, sich 
von seinem Ast zu lösen und sich entspannt auf den Laubhau-
fen fallen zu lassen. Nabelwolken zogen vorbei und 
hinterließen Tausende kleiner nasser Tröpfchen auf seiner 
Oberfläche. 
So zog der Winter dahin, allererste wärmere Sonnenstrahlen 
machten die Welt wieder ein bisschen heller. 
Ein kleines Rotkehlchen hatte es sich zur Gewohnheit ge-
macht, ab und zu nach dem einsamen Blatt zu sehen, treu 
und unermüdlich, auch wenn es auf seine Fragen nie eine 
Antwort bekam. Heute hatte es einen ersten Wurm im Schna-
bel, den es aus dem wieder aufgetauten Boden hatte ziehen 
können. Es legte das braun-rote Köpfchen schief und fragte 
wie immer: „Wie geht es dir, einsames Blatt?“ 
Unerwartet ließ des Blatt ein erschöpftes Räuspern hören! 
Dann folgte ein geflüstertes: „Sind sie schon da? Ich kann bald 
nicht mehr...“ 
„Wer? Was meinst du?“ Der kleine Vogel hüpfte aufgeregt 
hin und her. Das Blatt hatte gesprochen! „Ich will die kleinen, 
neuen grünen Blätter sehen, darauf hab ich den ganzen Win-
ter gewartet...“ Das Rotkehlchen schaute sich zwischen den 
Zweigen um. 
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„Aber ja!“, rief es. „Dort und da, und dahinten auch! Lauter 
grüne Blattspitzen, sieh doch!“ Das Blatt richtete sich mit letz-
ter Kraft knisternd auf, schaute um sich und seufzte zufrie-
den. Und als der warme Frühlingswind eine kleine Böe vorbei-
schickte, löste sich das schrumpelige Apfelblatt endlich von 
seinem Zweig und schwebte in eins der Gartenbeete, wo ge-
rade einige Tulpen ihre roten Blütenkelche öffneten. 
Hans-Jochen: 
Ihr ahnt schon was die Angela mit dieser Geschichte sagen 
möchte, hier stehen wir nun alle gemeinsam. Die, die diesen 
Weg schon oft gegangen sind und deren Beine schon ganz 
schön müde sind und die die noch jung und frisch sind und 
vielleicht noch viele Jahre vor sich haben und den Weg nach 
Trier noch öfter gehen können. 
Die Älteren unter uns, die sind wie das Apfelblatt, sie wollen 
die Neuen, die jungen Blätter sehen. 
Es ist einfach ein beruhigendes Gefühl, wenn man weiß, dass 
die Geschichte dieser Bruderschaft noch nicht zu Ende ist, 
wenn man weiß da sind junge Menschen, die unseren Platz 
einnehmen können 
Nun darf ich mal mit einem grossen Applaus die Sonja zu mir 
bitten: 
Liebe Neupilgerin, liebe Sonja! Du bist bis hierhin mit uns ge-
pilgert.   
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Du hast dich auf den Pilgerweg zum Grab des Heiligen Apos-
tels Matthias gemacht. 
Dafür gebührt dir Respekt, Wertschätzung und Dank. Du hast 
unsere Pilgergemeinschaft bereichert. 
Deine Zeit als Neupilger geht zu Ende und bald darfst du dich 
Erstpilger nennen. Dann wirst auch du Mitglied der Erzbru-
derschaft des Heiligen Apostels Matthias in Trier sein.  
Du bekommst von mir deinen Pilgerausweis. 
Der Manfred wird dir eine silberne Anstecknadel mit den In-
signien des Heiligen Matthias anstecken. Die Anstecknadel 
mit dem Zeichen der Axt und dem Hirtenstab als Geschenk, 
soll dich an diesen Tag erinnern. 
Anschließend wird dir die Angela ein kleines Sträußchen an-
heften. Bitte trage das Sträußchen auch morgen und beim 
Einzug in Neuwerk. 
 
Gemeinsam das Mattheiser Familiengebet S.2 
 
Begrüßen wir unsere Neupilgerin! 
 
10:30 - 10:35  Blick auf Trier 
 
Besinnung:  
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10:55 - 10:55 unter Kaiser-Wilhelm-Brücke 
 
Hans-Jochen: Information: 
Ich bitte unsere Erstpilgerin nach vorne, daran anschließend 
die Jubilare. Wir gehen alle in 2er Reihen und halten uns im-
mer rechts, damit die Radfahrer ungestört vorbei können. 
Diejenige, die vorbeten, bitte ich sich gut zu verteilen. 
 
Beten wir nun unseren Rosenkranz: 
Heiliger Matthias zu dir kommen wir, 
deine Fürbitten erflehen wir. 

 
11:30 - 11:45  St. Mattheis, Basilika 
Einzug 
Lied: Grosser Gott wir loben dich 
 
Einzugsandacht in der Basilika 
Vorstellung der Erstpilger 

- Sonja Zimmermann 
 
Vorstellung der Jubilare 

- Ralf Hermanns, 10  
- Bernd Günther, 30 
- Thomas Schmitz, 35 
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11:45 - 11:55  Verweilen auf dem Freihof 
 
11:55 - 12:20  Andacht in der Krypta 
Pilgerandacht: 
Hans-Jochen: Einleitung 
Beginnen wir gemeinsam mit dem Kreuzzeichen des Herrn: 
Im Namen des Vaters und des Sohnes … 
Herzlich darf ich alle Besucher aus der Heimat begrüßen - und 
bedanke mich, dass ihr uns bei unserer Ankunft in St. 
Matthias so herzlich empfangen haben. 
So wollen wir nun einen Moment Inne halten und zur Ruhe 
kommen … 
 
Hans-Jochen: Lied: You light up my life (Tenorhorn) 
 
Manfred: Tagesgebet 
Lasset uns beten,-  (kurze Pause ...) 
Heiliger Gott, von dir kommt alles Leben. Du bist Anfang und 
Ziel unserer Wege. Laß uns auf dem Weg des Glaubens das 
tun, was dem Geschenk deiner Gemeinschaft entspricht. 
Schenke uns die Offenheit für dein Wort, in der der heilige 
Matthias deinem Sohn nachgefolgt ist. Laß auf seine Fürbitte 
auch unseren Weg gelingen. Darum bitten wir dich durch 
Christus, unseren Herrn. Amen. 
 
Hans-Jochen: Ich bete an die Macht der Liebe (Tenorhorn) 
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Hans-Jochen: Gebet 
Manchmal bin ich stark, manchmal bin ich schwach. 
Manchmal bin ich stolz und manchmal gebe ich nach. 
Manchmal bin ich sanft und manchmal auch gemein: 
Habe ich die Nase voll, rufe ich laut „Nein“. 
Manchmal lache ich und manchmal muss ich weinen; 
Aber nach Regen wird die Sonne wieder scheinen. 
Nach einer Niederlage geht es immer weiter, 
Ich sorge mich nicht und nehme es gelassen und heiter. 
Ich glaube, dass Engel mein Leben beschützen 
Und mich auf steinigen Wegen liebevoll stützen. 
Ich hoffe, dass ein Licht mich durch jede Finsternis führt 
und dass jeder Mensch in Not dieselbe Hilfe verspürt. 
Ist das Leben manchmal schwierig und keine Lösung in Sicht, 
mein Trost heißt: Liebe, Glaube, Zuversicht. 
 
Gemeinsames Lied „Wahrer Gott, wir glauben dir“ S. 95 
 
Hans-Jochen: Gebet 
Herr Jesus Christus, wollen wir nun an die Brüder und 
Schwestern aus unserer Bruderschaft denken, die das Ziel ih-
res irdischen Pilgerweges schon erreicht haben. 
Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe. 
Und das ewige Licht leuchte ihnen. 
Lass sie ruhen in Frieden. – Amen - 
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Hans-Jochen: Heilig, heilig von Schubert (Tenorhorn) 
Beten wir nun gemeinsam ein „Vater unser“ 
 
Ich bedanke mich nochmal bei allen, die sich auf den weiten 
Weg nach Trier gemacht haben und uns hier so herzlich emp-
fangen haben. 
 
Wir Pilger treffen uns draußen am Brunnen um 12:45 Uhr 
(für ein Foto), und gehen dann gemeinsam zu unserer Unter-
kunft, zum Estricher Hof. 
 
Morgen findet unsere Auszugsmesse um 09:00 Uhr statt. 
Gelobt sei Jesus Christus … 
 
 
13:30  Parkplatz, Estricher Hof     
Quartierseinteilung: 
 
Das Abendessen ist um 19:30 Uhr. 
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Hans-Jochen: 
Gebet: Vor dem Essen: 
Im Namen des Vaters und des Sohnes … 
Gott, deine Taten wecken Freude und Jubel 
überall, wo Menschen wohnen. 
Du sorgst für das Land. 
Du machst es fruchtbar und reich. 
Du lässt das Korn wachsen für die Menschen. 
Die Bäche sind immer voll Wasser. 
Du tränkst die Felder mit Regen. 
Und segnest, was auf ihnen wächst. Amen 
Im Namen des Vaters und des Sohnes… 
 
Bekanntgabe: 
Das Frühstück werden wir Morgen früh um 07:30 Uhr einneh-
men. 
Unser gemeinsames Morgengebet sprechen wir um 08:10 
Uhr draußen auf dem Parkplatz. Anschließend gehen wir ge-
meinsam nach St. Mattheis. Die Messe dort beginnt um 09:00 
Uhr. 
Gebet: Nach dem Essen: 
Im Namen des Vaters und des Sohnes … 
Gott, deine Taten wecken Freude und Jubel 
überall, wo Menschen wohnen. 
Mit guten Gaben krönst du das Jahr. 
Die Wiesen sind saftig und grün. 
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Die Felder hüllen sich in wogendes Korn. 
Alles ist voll Jubel und Gesang. Amen 
Im Namen des Vaters und des Sohnes… 
 
Hans-Jochen: Ehrungen 
# Fahrerteam:  
Ewald Schock, Rolf Claßen, Rolf Heitzer, Ralf Hermanns, 
Birgit Helten, Iris Pierkes, Regina Siebecke, Angelika Kanters 
 
# SMB-Vorstand + ??? 
 
# 10-jähriges Jubiläum Ralf Hermanns 
 
# 30-jähriges Jubiläum Bernd Günther 
 
# 35-mal (kein offzielles Jubiläum) Thomas Schmitz 
 
# Kreuzträgerin Angela Wolters 
 
# 2. Brudermeister Manfred Abrahams 
 
# Dank an alle Pilger 
 
 


